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Tag der offenen Tür im Rathaus Panketal

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am Sonnabend, dem 8. April 2006, wird in der Zeit von 9 bis 13
Uhr ein Tag der offenen Tür im Rathaus Panketal stattfinden.
Hierzu möchte ich Sie herzlich einladen.
Was wäre besser geeignet als die Klärung eines  konkreten An-
liegens, um die Gemeindeverwaltung besser kennen zu lernen.
Deshalb werden an diesem Sonnabend alle Bereiche der Ver-
waltung das komplette Dienstleistungsangebot bereithalten und
nicht nur Einblick in Verwaltungsabläufe geben. 
Die Gliederung der Verwaltung in drei Fachbereiche entspricht
im Wesentlichen der Struktur der Gemeindevertretung.
So gibt es einen Finanzausschuss mit entsprechendem Fachbe-
reich 2, in dem auch die Kämmerei angesiedelt ist. Zum Fachbe-
reich 2 gehören aber auch das Ordnungsamt und die Liegen-
schaftsverwaltung.
Dem Sozialausschuss entspricht der Fachbereich 3 mit Zustän-
digkeit unter anderem für Kita, Schule, Jugend und Kultur.
Der Ortsentwicklungsausschuss findet seine Strukturentspre-
chung im Fachbereich 1 – dem Bauamt. Hier finden Sie das
Hochbau- und Tiefbauamt, aber auch die Bauplanung und die
Wohnungsverwaltung.
Zum Bauamt gehört aber auch der Bauhof, dessen acht Mitar-
beiter Ihre Technik vor dem Rathaus vorstellen.
Auch die drei Mitarbeiterinnen der Bibliothek gehören zur Ver-
waltung, und Sie können an diesem Tag natürlich auch die Bi-
bliothek im Rathaus besuchen, sich anmelden und Bücher aus-
leihen.
Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, auch mit den gewählten Ge-
meindevertretern ins Gespräch zu kommen, sind die 28 Gemein-
devertreter an diesem Tag ebenfalls eingeladen und können Ih-
nen Rede und Antwort stehen.
Der Abwasserzweckverband Panketal gehört nicht zur Gemein-
deverwaltung, sondern ist eine eigenständige Verwaltung. Aber
auch der Abwasserzweckverband wird an diesem Samstag
geöffnet haben und steht Ihnen für Fragen und Probleme zur
Verfügung.
Seien Sie also herzlich willkommen, ich freue mich auf Ihren Be-
such.

Rainer Fornell
Bürgermeister

Broschüren überall angekommen?

Zwei Broschüren sind seit Jahresbeginn 2006 in und über Pake-
tal erschienen.

Die Broschüre „Unser Panketal im Rückblick 2005“ (rechts
dargestellt) ist eine Publikation der Gemeinde Panketal
Das Gemeindemagazin  „Unser Panketal“ (links dargestellt) ist
eine Broschüre des Stadtmagazinverlags.

Wir möchten gern wissen, ob beide Broschüren korrekt und
flächendeckend in alle Haushalte in Panketal verteilt wurden.
Wenn Sie eine der Broschüren nicht erhalten haben, melden Sie
sich bitte telefonisch oder per e-mail bei Frau Steinhausen (030-
94511103 bzw. c.steinhausen@panketal.de) und nennen Sie Ih-
re Anschrift. 

Bitte informieren Sie uns auch, wenn Sie den monatlich erschei-
nenden Panketalboten nicht geliefert bekommen haben.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Rainer Fornell

auch im Internet: www.panketal.de
(Sie können den Panketal Boten auch als Newsletter abonnieren)
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Aufruf zum Frühjahrsputz in Panketal

Sehr geehrte Damen und Herren Gemeindevertreter, Ortsbeirä-
te, sachkundige Einwohner,
sehr geehrte Schulleiter und Leiter der Einrichtungen der Ge-
meinde Panketal, sehr geehrte Vereinsvorsitzende
ich möchte mit Ihnen gemeinsam zum
Frühjahrsputz in Panketal am 15. April von 9 bis 12 Uhr auf-
rufen. Dieser Aufruf ergeht an alle Bürger, Vereine, Kirchen,
Schulen und Kitas.
Unsere Lebensqualität und unser eigenes Wohlbefinden ist ganz
wesentlich von einem sauberen und gepflegten Wohnumfeld ge-
prägt. Dafür kann jeder Einzelne in Gemeinschaft mit anderen
etwas tun. Und das muss nicht irgendwo sein, sondern kann di-
rekt vor der eigenen Haustür stattfinden. Sprechen Sie bitte
Ihren Nachbarn an, finden Sie sich zusammen und legen Sie
Hand an, damit nicht nur auf dem eigenen Grundstück, sondern
auch im öffentlichen Raum ein attraktives und gepflegtes Orts-
bild entsteht. Davon haben wir alle etwas. Beteiligen Sie Ihre
Kinder. Saubermachen kann in Gemeinschaft Spaß machen und
wer etwas aufgeräumt hat, geht anschließend auch gewissen-
haft und pfleglich damit um.

Teilen Sie bitte der Verwaltung mit, an welchen Stellen Sie ge-
sammelten Müll ablegen, damit dieser dann spätestens am 19.
April abgeholt werden kann. Legen Sie dort bitte keinen „priva-
ten Abfall oder Müll“ ab. Bitte füllen Sie die Abfälle in Müllsäcke,
um so dem Bauhof den Abtransport zu erleichtern.

Für die Mitteilung an den Bauhof erreichen Sie die Verwaltung
unter folgenden Telefon Nummern: 030-94511109 oder
94511107 oder 94511106 bzw. per e-mail an: s.nowak@panke-
tal.de

Mit freundlichem Gruß

Rainer Fornell
Bürgermeister

Neue Verordnung zu Hausnummern 

Für viele Grundstückseigentümer ist es eine Selbstverständlich-
keit, dass Häuser und eingezäunte Grundstücke mit einer Haus-
nummer (Grundstücksnummer) gekennzeichnet werden. Ohne
die Hausnummer wäre beispielsweise die Zustellung von Briefen
und Paketen erheblich erschwert. Weiterhin kann diese das
schnellere Auffinden eines Grundstückes für Rettungskräfte
(Feuerwehr, Polizei und Krankenwagen) sowie Havariedienste
erleichtern, um Ihnen in Notsituationen zur Hilfe zu kommen.
Leider sind inzwischen immer mehr Grundstücke ohne diese
Nummer.
Aus dem Grund hat die Gemeindevertretung Panketal eine
Grundstücks- / Hausnummernverordnung erlassen. Die Verord-
nung ist in diesem Amtsblatt veröffentlicht. Sie tritt ab
01.07.2006 in Kraft.
Darin ist geregelt, dass jedes bebaute bzw. jedes eingezäunte
Grundstück mit einer von der Gemeinde Panketal festgesetzten
Hausnummer zu versehen ist. Diese Nummer ist vom Grund-
stückseigentümer auf seine Kosten so anzubringen, dass sie
von der Straße aus deutlich erkennbar und auch bei Dunkelheit
gut sichtbar ist. Sie wird mit arabischen Ziffern und ggf. Buchsta-
ben dargestellt.

Ab Juli 2006 werden die fehlenden bzw. unlesbaren Hausnum-
mern als Ordnungswidrigkeit mit einem Verwarngeld oder Buß-
geld geahndet.

Ich möchte Sie deshalb in Ihrem eigenen Interesse bitten, Ihr
Haus oder Grundstück mit einer entsprechenden Nummer zu
versehen. Sollten Sie Rückfragen haben, stehe ich Ihnen unter
der Rufnummer 94 511 220 gern zur Verfügung.

Ditz
SB Ordnungsamt

Verkehrseinschränkende
Maßnahmen/Straßensperrungen

1. Schönerlinder Straße, Skaterweg

Am 15.04.2006 von 14.00 – 18.00 Uhr (Ostersonnabend) fin-
det die offizielle Eröffnung des 1. Bauabschnittes des Rad- und
Skaterweges Hobrechtsfelde – Schönower Heide an der Schö-
nerlinder Straße zwischen dem Seniorenheim und der Hob-
rechtsfelder Dorfstraße mit einer kleinen Veranstaltung und ei-
nem Skaterlauf statt.
In dieser Zeit kann es zu zeitweisen Verkehrseinschränkungen
kommen. Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, sich darauf
einzustellen. Interessierten Teilnehmern der Veranstaltung wird
empfohlen, die Parkmöglichkeiten An den Dorfstellen sowie die
Rastplätze der Forst an der Schönerlinder Straße zu nutzen.

2. Grundhafter Ausbau der Buchenallee/Robert-Koch-
Straße unter Vollsperrrung
Sobald es das Wetter zulässt, wird mit dem Ausbau der Gontard-
straße und anschließendem grundhaften Ausbau der Buchenal-
lee (zwischen Holbeinstraße und Robert-Koch-Straße) sowie
dem 1. Teilabschnitt Robert-Koch-Straße (zwischen Buchenallee
und Schlüterstraße) begonnen. Das bedeutet, dass die Eosan-
derstraße und Liebermannstraße sowie das Wohngebiet Dürer-
straße - Holbeinstraße nur noch über die Schönower
Straße/Berliner Allee/Buchenallee erreichbar sein werden
Ab 24.04.2006 bis Ende August 2006 erfolgt der 2. BA Robert-
Koch-Straße. Das Wohngebiet südlich der Robert-Koch-Straße
ist dann nur noch von der Schönerlinder Straße her und über
die Steinstraße erreichbar.

3. Grundhafter Ausbau der Schönower Straße - Vollsper-
rung
Mit der Fertigstellung des Ausbaus der Robert-Koch-Straße und
der Buchenallee wird ab September 2006 der Ausbau der Schö-
nower Straße zwischen Buchenallee und Priesterweg weiterge-
führt. Der Umleitungsverkehr erfolgt über die Robert-Koch-
Straße und Buchenallee. Der Wohnpark Heidehaus (ehem.
Krankenhaus) ist dann nur aus Richtung S-Bahnhof /Robert-
Koch-Straße erreichbar.

Den aktuellen Stand zu Verkehrseinschränkungen und
Straßensperrungen finden Sie unter www.panketal.de: Aktuelles
– Straßensperrungen.

M. Klingner
SB Öffentl. Ordnung

Osterspaziergang

„Vom Eise befreit sind...“. Das Osterfest steht auch diesmal
rechtzeitig wieder vor der Tür und viele unserer Bürger werden
die Gelegenheit zu ausgiebigen Osterspaziergängen und das
Beisammensein am traditionellen Osterfeuer auf dem Sportplatz
Zepernick nutzen. Und so wird der geschmolzene Schnee „...
des Frühlings holden, belebenden Blick ...“ mancherorts et-
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was trüben, wenn sich darunter Dinge entblößen, die bereits seit
Herbst vergessen oder einfach liegengelassen wurden: wie
Laub, Papier, Getränkedosen, die „Schappitörtchen“ Ihrer Lieb-
linge, der im letzten Jahr nicht beseitigte Wildwuchs incl. Über-
hang und vieles andere mehr auf den Gehwegen, gemeinsamen
Geh- und Radwegen, den zwischen der Grundstücksgrenze und
Fahrbahn gelegenen Grünstreifen/Seitenstreifen sowie sonsti-
gen von der Fahrbahn abgesetzten Straßenteilen. Nicht zu ver-
gessen das Streugut des vergangenen Winters. Bitte denken
Sie auch daran, dass bei Eckgrundstücken alle anliegenden
Straßen zu reinigen sind.
Wer im Herbst die Gelegenheit der Abholung von bereitgestell-
tem Straßenlaub nicht genutzt hat, trägt jetzt die mehrfache
Last: das Laub ist nass und schwer, es muss kompostiert oder
gar kostenpflichtig entsorgt werden und nicht zuletzt haftet der
Anlieger für Schäden, wenn z.B. Passanten darauf ausrutschen.
Unrühmliche Beispiele gibt es in Panketal einige. Allein im letz-
ten Winter wurden 130 Anhörungen und Bußgeldbescheide ver-
sandt wegen unterlassener bzw. mangelhafter Durchführung der
Winterdienstpflichten. So wird auch weiterhin mit der Präsenz
des Ordnungsamtes zu rechnen sein.
Die Straßenreinigungssatzung regelt die Übertragung der Reini-
gungspflichten auf die Grundstückseigentümer. Die Satzung ist
nachzulesen im Internet unter www.panketal.de, Suchbegriff:
Straßenreinigungssatzung. 
An dieser Stelle sei noch ein Hinweis erlaubt: auch für unbefe-
stigte Straßen gelten die  Regelungen der Straßenreinigungssat-
zung. Die auf öffentlichen Straßen befindlichen Grünstreifen/Sei-
tenstreifen - auch in unbefestigten Straßen - unterliegen der Rei-
nigungspflicht durch die Anlieger. Sie sind keine „Hundetoilet-
ten“. Also, liebe Hundebesitzer, vergessen Sie nicht das Tütchen
für Ihren Liebling, muten Sie die Beseitigung des „Schappitört-
chens“ nicht Ihrem Nachbarn zu. Sie finden eine „Hundetoilette“
vor Ihrem Grundstück sicher auch nicht sehr appetitlich, wenn
Sie der Reinigungspflicht vor Ihrem Grundstück nachkommen.
Das alles hat auch etwas mit gegenseitiger Achtung und Rück-
sichtnahme zu tun. Nur so kann Goethe’s Osterspaziergang
auch wirklich ein gutes Ende nehmen:
„Zufrieden jauchzet groß und klein:
Hier bin ich Mensch, hier darf ich’s sein!“
Und das wollen doch sicher alle Panketaler!

Ihr Ordnungsamt

Immobilienangebot

Die Gemeinde Panketal beabsichtigt, das
Grundstück Robert-Koch-Straße 17 im
Wege einer Ausschreibung gegen Gebot zu
veräußern:

Ortsteil Zepernick, Robert-Koch-Straße 17,
1093 m2, bebaut mit diversen ruinösen Ge-
bäuden. Nach Abriss ist eine Bebauung in
1. und 2. Baureihe möglich.

Mindestgebot: 70.500,00 Euro

Das Wertgutachten kann zu den Sprechzei-
ten in der Gemeinde Panketal, Zimmer 205,
eingesehen werden. Für Fragen steht Ih-
nen Frau Lampe, Tel.: 030-94511127, Zim-
mer 205, zur Verfügung.

Besichtigungstermine werden nach Bedarf
vereinbart.  Interessenten können ihre An-
gebote schriftlich in einem verschlossenen

mit „Immobilienverkauf Robert-Koch-Straße 17“ gekenn-
zeichneten Umschlag bis 27.04.2006, 16.00 Uhr bei der Ge-
meinde Panketal, Schönower Straße 105, 16341 Panketal ein-
reichen.

Immobilienangebot

Die Gemeinde Panketal beabsichtigt, das Grundstück Hufel-
andstraße 8 im Wege einer Ausschreibung gegen Gebot zu ver-
äußern:

Ortsteil Zepernick, Hufelandstraße 8, 796 m2, bebaut mit einem
Zweifamilienhaus, sanierungsbedürftig, Gesamtwohnfläche ca.
180 m2

Mindestgebot: 135.000,00 Euro

Das Wertgutachten kann zu den Sprechzeiten in der Gemeinde
Panketal, Zimmer 205, eingesehen werden. Für Fragen steht Ih-
nen Frau Lampe, Tel. 030/94511127, Zimmer 205, zur Verfü-
gung.

Besichtigungstermine: 19.04.2006, 15.00 bis 16.00 Uhr
26.04.2006, 15.00 bis 16.00 Uhr

Interessenten können ihre Angebote schriftlich in einem ver-
schlossenen mit „Immobilienverkauf Hufelandstraße 8“ ge-
kennzeichneten Umschlag bis 11.05.2006, 16.00 Uhr bei der
Gemeinde Panketal, Schönower Straße 105, 16341 Panketal
einreichen.

Lampe
SB Liegenschaften
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Bernauer Ausbildungs- 
und Studienbörse 2006

Am 7. April 2006 wird um 11.00 Uhr im Bernauer Paulus-Praeto-
rius-Gymnasium die 9. Bernauer Ausbildungs- und Studienbörse
durch den Hauptorganisator Uwe Bartsch eröffnet.
Erstmalig beteiligen sich in diesem Jahr das Barnim-Gymnasium
und das OSZ I Barnim an der Vorbereitung und an der Durch-
führung der BAS 2006.
Die Bernauer Ausbildungs- und Studienbörse 2006 ist ein Ge-
meinschaftsprojekt des Paulus-Praetorius-Gymnasiums, des
Barnim-Gymnasiums, des OSZ I Barnim, der Oberschule Ber-
nau, der Gesamtschule Bernau und Uwe Bartsch.
Einmalig ist, dass damit alle weiterführenden Schulen in Bernau
an der Vorbereitung und Durchführung der Bernauer Ausbil-
dungs- und Studienbörse 2006 beteiligt sind.
120 Aussteller aus Industrie, Handwerk, Hochschulen, Univer-
sitäten, Verwaltungen, Bundes- und Landeseinrichtungen, Bil-
dungsträgern, Banken und Versicherungen werden bis 17.00
Uhr die Schüler, Eltern und alle sonstigen Interessierten bei der
Auswahl eines Studiums oder bei der Berufswahl beraten.
In diesem Jahr kommen 25 Universitäten und Fachhochschulen
nach Bernau. Erfreulich ist, dass sich  alle Brandenburger Fach-
hochschulen und Universitäten mit dabei sind. Das erste Mal
kommen die Uni Magdeburg, die Hochschule Magdeburg/ Sten-
dal, die TU Ilmenau, die Technische Fachhochschule Berlin und
die Hochschule Wismar. Nach einer Pause von zwei Jahren
sind auch wieder die FHTW Berlin, die Katholische FH für So-
zialwesen Berlin und  die FH für Wirtschaft Berlin mit dabei.
Sechs weitere Universitäten und Fachhochschulen aus Berlin
konnten für eine Teilnahme an der BAS 2006 gewonnen werden.
Besonders erfreulich ist, dass sich  die Bernauer Ausbildungs-
und Studienbörse einen festen Platz im Terminkalender von vie-
len Betrieben und Einrichtungen erkämpft hat.
Erstmalig kommen am 7. April 2006 unter anderen IBM, BASF,
Bayer, Bär & Ollenroth, Schnorrenberg, Eckert & Ziegler, Arca-
dis, KIT und  Sprint in das Paulus-Praetorius- Gymnasium. Nach
einer Pause von einem Jahr ist auch die Michels- Klinik und Vat-
tenfall wieder mit dabei. 
In sechs Vorträgen können sich die Besucher der Bernauer Aus-
bildungs- und Studienbörse 2006 über das duale Studium an der
Betriebsakademie, moderne Auswahlverfahren, Berufsausbil-
dung, Studienfinanzierung, Studienaussichten und Laufbahnen
bei der Bundeswehr informieren. Die sechs Referenten stehen
jeweils von 13.00 bis 16.00 Uhr für mehrere Vorträge zur Verfü-
gung. Hof und Eingangsbereich des Gymnasiums werden in die
Bernauer Ausbildungs- und Studienbörse 2006 mit einbezogen. 
Auf den Schulhof wird der Truck der Bundeswehr zur Laufbahn
bei der Bundeswehr beraten. 
In einem Berufsberatungsmobil der Firmen Schauer und Rogge-
mann kann man sich über die typischen Holzberufe informieren.
Weiterhin stellt die Polizei Barnim auf den Hof mobile Technik
aus dem Schutzbereich vor. Das Infomobil der Kreisverkehrs-
wacht berät über richtiges Verhalten im Straßenverkehr.   
Uwe Bartsch weist noch einmal darauf hin, dass neben der Ver-
anstaltungsbroschüre die Homepage der Bernauer Ausbildungs-
und Studienbörse 2006 unter: www.bernauer-ausbildungs-
und-studienboerse.de alle wichtigen Informationen ab dem
22. März 2006 über die Messe, die Aussteller sowie den Veran-
staltungsablauf bereit hält.
Zur Eröffnung wird der Staatssekretär für Wirtschaft, Dr. Wolf-
gang Krüger, von der Landesregierung erwartet. 

Uwe Bartsch
im Namen der beteiligten Schulen

22. März 2006  „Tag der Kriminalitätsopfer“

„Wir helfen, wenn Verbrechen schwer auf der Seele lasten!“
WEISSER RING e.V., Außenstelle Barnim

Wir, das sind ehrenamtliche Mitarbeiter des Weissen Ringes, die
Opfern von Gewalttaten Hilfestellung geben auf ihrem Weg
zurück in die „Normalität“ des Lebens. 

Die Hilfestellung kann sehr vielgestaltig sein und reicht über
menschlichen Beistand und persönliche Betreuung nach der
Straftat, Unterstützung bei dem Umgang mit Behörden, Beglei-
tung zu Gerichtsterminen bis hin zur Vermittlung von fachspezi-
fischen Hilfen und Hilfen anderer Organisationen sowie finanzi-
elle Zuwendungen zur Überbrückung der Tatfolgen.
Durch ihre Spontanität  sind die ehrenamtlichen Mitarbeiter oft in
der Lage, umgehend Kontakt zu Verbrechensopfern aufzuneh-
men und sie sind deshalb meist auch die ersten Ansprechpart-
ner für die Opfer.
Kontakt zu Opfern von Gewalttaten kann der Weisse Ring bzw.
seine ehrenamtlichen Mitarbeiter natürlich nur aufnehmen, wenn
diese Hilfe von Seiten der Opfer gewollt ist!
Das heißt, die Opfer müssen ihre Hilfsbedürftigkeit beim Weis-
sen Ring  anzeigen bzw. sich dort unverbindlich melden. Dies ist
jederzeit über die Opfer-Notruf- und Info-Telefon-Nr. 01803-
34 34 34 möglich oder aber speziell für unseren Bereich über
die Außenstelle Barnim, Telefon-Nr. 033458  64390.
Der Weisse Ring,  als gemeinnütziger  Verein zur Unterstützung
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten,
schaut in diesem Jahr auf eine 30-jährige Opferarbeit zurück. Er
wurde 1976 in Mainz u.a. von Eduard Zimmermann ins Leben
gerufen und finanziert sich aus Beiträgen seiner Vereinsmitglie-
der, aus Spendengeldern, Vermächtnissen sowie Zuweisungen
von Geldbußen. 
Inzwischen haben sich auch viele weitere prominente Personen
aus Politik, Wirtschaft und dem Show-Business  für den Weissen
Ring engagiert und entweder als Mitglieder oder im Rahmen von
Benefizveranstaltungen für den Weissen Ring dessen Arbeit un-
terstützt und gewürdigt (z.B. Richard Oetker, Elton John, Mariet-
ta Slomka, die Berliner Tatortkommissare „Ritter und Stark“)

Wenn auch Sie uns unterstützen möchten, egal in welcher Form
oder unsere Hilfe als Opfer einer vorsätzlichen Straftat benöti-
gen, wählen Sie  bitte unverbindlich eine der benannten Telefon-
nummern.

Ihre Außenstelle Barnim

KULTUR

Neues aus der Bibliothek Panketal

Hallo Kids,

nur noch wenige Tage bis zur Fußballweltmeisterschaft! 
In der Bibliothek warten daher Neuerscheinungen der „Wilden
Kerle“, um Euch mit allen Tricks und Regeln zur WM vertraut zu
machen.  

Für die Mädchen stehen neue Ausgaben der „Wilden Hühner“ im
Regal und wollen ihre spannenden Abenteuer erzählen.
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Und liebe Eltern aufgepasst – bald ist Ostern!

Und falls Ihnen die Ideen für dieses Fest noch fehlen, können
Sie sich gern Anregungen in beiden Bibliotheken Panketals ho-
len. Wir helfen Ihnen gerne, dem Osterfest eine besondere No-
te zu geben.
In dem monatlich neu gestalteten Themenregal finden Sie diver-
se Medien zu o. g. Thema wie Ostergeschichten, Osterbasteli-
deen, Koch- und Backideen sowie darüber hinaus auch zum hof-
fentlich bald eintreffenden Frühling. Der Startschuss für die Gar-
tenarbeit ist bestimmt auch bei Ihnen schon gefallen. Mit Hilfe
von Gartenzeitschriften, Pflanzen- und Gestaltungsbüchern (z.
B. für die Wege-, Terrassen- und Gartenteichgestaltung) geben
Sie Ihrem Garten ein neues Gesicht.

Ein Hör- und Augenschmaus für die ganze Familie sind die in
den vergangenen zwei Monaten neu angeschafften 85 DVD und
ca. 90 Hörbücher. 

Nun der Buchtipp des Monats:

„Winterfell“ von Sabine Mehne

‘„Winterfell“ erzählt von den Schwierigkeiten einer jungen Fami-
lie mit der Krankheit Krebs.
Der Schicksalsschlag einer lebensbedrohlichen Erkrankung, der
Angriff auf eine heile Welt, schweißt die Familie zusammen – ei-
ne ergreifende Geschichte voller überraschender Ideen, eine
Hommage an das Leben, kostbar und unvergesslich.’
Am „Tag der offenen Tür der Gemeinde Panketal“, am
08.04.2006, wird die Bibliothek Panketal in der Zeit von 9.00 –
13.00 Uhr für Sie da sein. Bitte, besuchen Sie uns!
Und nun zu guter Letzt noch einen besonderen Tipp. Nachdem
die öffentliche Veranstaltung zu Weihnachten gut angenommen
wurde, haben wir weitere Veranstaltungen für alle Interessierten
geplant:
Donnerstag, 27.04.06 ab 18.00 Uhr
Lesung zum Thema „Frauenschicksale“ anderer Länder (u. a.
Afrika und Saudi Arabien)
Dienstag,     16.05.06 ab 18.00 Uhr
Autorenlesung zum Thema:
„Klar Schiff – streng geheim!“ 
Autor: Herr Horst Loßin (Kapitän zur See a.D.)
Beide Veranstaltungen finden im Lesesaal der Bibliothek Panke-
tal statt.
Bitte, diese Termine unbedingt vormerken!

Ein schönes und hoffentlich sonniges Osterfest wünscht Ihnen
Ihr Bibliotheks-Team.

Lassen Sie sich fotografieren!

Für die für 2007 geplante Ausstellung „Wir von hier“ suche ich
Panketaler, die bereit sind, sich portraitieren zu lassen.
Mir geht es dabei darum, die Menschen zu fotografieren, die die-
se Gemeinde prägen, die in ihr leben, die für den Gartennach-
barn eine wichtige Rolle spielen, weil sie für ihn einkaufen, die
sich engagieren oder die einfach nur da sind. Also alle Men-
schen die hier wohnen: große und kleine, dicke und dünne, alte
und junge, ernste und traurige…
Wichtig ist mir dabei weiterhin, diese Menschen in einer für sie
typischen Situation zu zeigen – und die Aufnahmen müssen in
Panketal entstehen.

Im Anschluss daran folgt  die Ausstellung „Ich bin ein Panketa-
ler“.
Diese Ausstellung wird Portraits Panketaler Unternehmer zei-
gen. Diese Portraits sollen etwas über das Selbstverständnis
des Portraitierten und seiner Firma aussagen. D.h., es können
sowohl dokumentarische Bilder entstehen, als auch plakative
Inszenierungen.

Falls Sie Lust bekommen haben, sich fotografieren zu lassen,
schreiben Sie mir einfach eine kurze Mail – ich melde mich bei
Ihnen.
Falls Sie ein Panketaler Unternehmer sind, teilen Sie mir kurz
mit aus welcher Branche Sie kommen, und ob Sie schon eine
Bildidee entwickelt haben.

Weitere Informationen zu dieser und anderen Ausstellungen fin-
den Sie auch unter
www.docu-foto.de
Marcus.Schmigelski@web.de

Zepernicker
Literatur-Gespräche

Fünfter Themenabend

Er sucht sie
und

Sie sucht ihn

Joachim Meinert und Rolf Gerlach
kramen Lesenswertes aus Beziehungskisten

Donnerstag, den 20. April 2006 
19.30 Uhr

im Lesesaal der Bibliothek, Neues Rathaus
Panketal am Bhf. Zepernick
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Veranstaltungshinweis 

Sankt – Annen – Kirche Zepernick

Karfreitag, 14. April  

19 Uhr
Passionsmusik 
Live - Musik zum Film „The king of the kings” (Stummfilm von
1927)
von Cecil B. de Mille (1881-1959)

Prof. Hans Günter Wauer (Orgel) und Steven Garling (Percussion)

Der Regisseur von 56 Filmen (in nur 13 Jahren) hinterließ wahr-
lich ein ganzes Leben für den Film. Die Auseinandersetzung mit
dem Christentum spielt eine große Rolle in seinen Filmen. Als
Sohn eines Geistlichen der Episcopalkirche war ihm die Bibel
Quelle „der spannendsten, besten und wahrsten Geschichten“. 
Das Publikum bestätigte seine Stoffwahl, indem es seine Histo-
rienfilme wie etwa „Die Zehn Gebote“ (1923) zu den größten
Kassenschlagern der 20er Jahre machte.
Dieser Erfolg stützte sich zu einem wesentlichen Teil auf die
künstlerischen Ausdrucksformen, die der Filmemacher jedoch
nie als Selbstzweck nutzte, sondern stets in dem Bestreben, die
Geschichte möglichst authentisch und zeitgemäß darzustellen.
„Wir malen mit Licht wie ein Maler seinen Pinsel benutzt“ mein-
te er poetisch über den Einsatz seiner selbstentwickelten Licht-
techniken. (S.G.)

Eintritt: 9,- €; erm.: 7,- € (Studenten, Schüler, Auszubildende )
alle Karten im Vorverkauf 1,- € billiger!
Kartenvorverkauf im Rundfunkgeschäft Müller (Panketal, Schil-
lerstrasse 73) und in der Drogerie Schrader 
(Panketal, Schönower Strasse 73)  sowie schriftlich per Fax:
98311461

Der Verein Robert-Koch-Park
Panketal e. V. lädt ein:

Liebe Mitglieder, werte Parkfreunde und interessierte Bürger,

in der Hoffnung auf bestes Frühlingswetter möchten wir Sie
herzlich zu einem Spaziergang im Robert-Koch-Park einladen.
Dafür ist die Anlage (Eingang Bebelstraße) am 

Sonnabend, dem 08.04.06, zwischen 10:30 und 17:00 Uhr

geöffnet.

Wir laden Sie auch gern zu unserer öffentlichen Mitgliederver-
sammlung am

Mittwoch, dem 26.04.06, um 19:00 Uhr

in die Grundschule Zepernick (Altbau), Schönerlinder Straße 43
– 47 ein.

Im Mittelpunkt stehen die Wahl des Vorstands, die Aussprache
zum Vertrag mit der Gemeinde und zu den konkreten Vorhaben
für 2006/2007.

Kristine Neumann
Vorstandsmitglied

Englisch-Schnupperkurs für Anfänger

Einen vierwöchigen Schnupperkurs bietet die Pastorin der Frie-
denskapelle an der Straße der Jugend 15 für alle an, die schon
immer mal die Sprache Englands und Nordamerikas lernen woll-
ten, aber bislang noch keine Gelegenheit dazu hatten. Carolyn
Kappauf ist selber Engländerin und hat auch nach 30 Jahren in
Deutschland ihre Muttersprache nicht verlernt. Spielerisch und
mit viel Humor bringt sie Erwachsenen ohne Vorkenntnisse die
ersten Sätze und Grundregeln der englischen Sprache geduldig
bei. Die erste Stunde beginnt am Mittwoch, den 15. März, um
17.30 Uhr. Wer Interesse hat, kann sich telefonisch anmelden
(Tel.9447438) oder einfach unverbindlich
reinschauen.

Carolyn Kappauf

Kinder und Jugend

Gesund bleiben in der „Villa Kunterbunt“

Für eine gesunde Entwicklung von Kindern im Vorschulalter sind
viele Faktoren von Bedeutung!

In einem Vorwort der Bundeszentrale für gesunde Aufklärung
zur Gesundheitsförderung im Kindergarten heißt es:

„Die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen bildet einen
Schwerpunkt der Arbeit der Bundeszentrale für gesundheitliche
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Aufklärung. Gerade für das frühe Kindesalter lassen sich noch
hohe Gesundheitspotenziale unterstellen, die es zu aktivieren
und erhalten gilt. Hinzu kommt ein hohes Aufkommen gesund-
heitlicher Beeinträchtigungen bereits im frühen Kindesalter, das
Interventionen erfordert. Bei einer gelungenen Förderung von
Gesundheitskompetenzen in diesem Alter ist mit weit reichenden
Wirkungen zu rechnen, die die Entwicklung der Kinder, deren
gesundheitsrelevante Einstellungen und Verhaltensweisen und
damit auch das spätere Gesundheitsverhalten der Erwachsenen
prägen.
Ein ideales Feld für eine gezielte frühzeitige Gesundheitsförde-
rung ist der Lebensraum der Kindergärten und Kindertagesstät-
ten. Ein Großteil der Kinder in einer zentralen Alters- und Ent-
wicklungsphase verbringt sehr viel Zeit in diesem Umfeld.“ (Dr.
E. Pott)
Auch wir sind seit langer Zeit dieser Überzeugung und haben
bereits in unserer Konzeption diesem Thema einen Abschnitt ge-
widmet.

Viel Bewegung an fri-
scher Luft in Garten,
Wald und Feld
Kinder haben das Bedürf-
nis tätig zu sein, ihr Um-
feld zu erforschen, sich
auszuprobieren. Sie wol-
len sich bewegen und das
möglichst den ganzen
Tag. Sie wollen laufen,
springen, klettern. Sie
möchten Artisten sein, sie
möchten ihre Kräfte und
ihre Geschicklichkeit be-
weisen. Beim Dreirad-,
Roller- oder Fahrradfah-
ren möchten sie zeigen
wie gut wie schnell sie
sind.
Kinder, die sich an einem
großen Teil des Tages an
der frischen Luft austoben
können, die spielen kön-
nen und Zeit haben, zum
Ausprobieren sind zufrie-
den und ausgeglichen.
Sie haben viele Eindrücke
aufgenommen und sie
hatten die Möglichkeit,
diese in ihrem Spiel oder
beim Toben oder Malen
auszudrücken. Sie kön-
nen gut schlafen. Das
Verhältnis von Bewegung
und Ruhe, zwischen Ein-
druck und Ausdruck
stimmt.
Neben dem Gefühl, ange-
nommen zu sein, Gebor-
genheit und Liebe zu er-

fahren, ist das eine Grundvoraussetzung für die gesunde Ent-
wicklung von Vorschulkindern.
Kinder, die sich ungestört in ihre Tätigkeiten vertiefen können,
bleiben nicht nur gesund, sondern sie lernen dabei auf vielfälti-
ge Weise, ihre Hände, ihren Kopf, ihren ganzen Körper zu ge-
brauchen.
Die Fähigkeit, die Umwelt mit allen Sinnen wahrzunehmen und
durch Tätigkeit zu verändern, ist eine Voraussetzung für das Ler-
nen in der Schule, für einen guten Schulstart.
In unserer Verantwortung liegt die behutsame und professionel-
le Begleitung  der Kinder bei ihren Entdeckungsreisen. 

Der Mensch ist was er isst
Wenig Bewegung, Reizüberflutung, und „falsche“ Ernährungs-
gewohnheiten führen dazu, dass Kinder nicht zur Ruhe kom-
men. Sie sind auffällig in ihrem Verhalten, aggressiv oder
zurückgezogen. Kurz sie fühlen sich nicht wohl. Es besteht die
Gefahr von Übergewichtigkeit von Allergien und Dermatosen,
von Entwicklungsdefiziten.
In vielen Familien wird oft aus Mangel an Zeit Fastfood auf den
Tisch gebracht. Nicht jeder schafft es, nach einem langen Ar-
beitstag oder an dem kurzen Wochenende frisch und gesund zu
kochen. Dazu kommen die Vorlieben der Kinder für Pommes
und McDonalds. Wer kann da immer widerstehen.
Gesunde Vollverpflegung aus frischen und unbehandelten Zuta-
ten ist uns sehr wichtig für die Ernährung der Kinder. Schließlich
nehmen sie ca. 15 Mahlzeiten in der Woche im Kindergarten ein.
Ein sehr großer Vorteil ist dabei, dass wir eine eigene Küche ha-
ben, in der alle Speisen frisch und teilweise sehr individuell zu-
bereitet werden können. 
Individuell heißt, dass wir sehr schnell auf Unverträglichkeiten,
spezielle Abneigungen gegen bestimmte Lebensmittel und auch
auf altersspezifische Besonderheiten von Kindern eingehen und
reagieren können.
Wichtig ist uns, dass die Mahlzeiten nicht nur der Ernährung die-
nen sondern auch ein ästhetisches Erlebnis für die Kinder sind.
Das Auge isst mit! Der Spinat ist grün, die Möhren riechen wie
Möhren und der Fisch behält seinen Eigengeschmack. Frisch
zubereitete Speisen sind unverfälscht und ohne Chemie. Farbe,
Geruch und Geschmack von  Lebensmitteln spielen eine wichti-
ge Rolle bei der Ernährung.
Kinder sammeln nicht nur über Wissensvermittlung wichtige Er-
fahrungen über gesunde Ernährung. Sie können auch hin und
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wieder selbst etwas ausprobieren. Dabei lernen sie vieles über
Mengen, Gewichte und Techniken.
Unsere Köchinnen haben bereits an vielen Fortbildungen zu den
neuesten ernährungsphysiologischen Erkenntnissen teilgenommen.
Wenn Ihr mehr über uns erfahren wollt, dann besucht unsere
Homepage: www.villakunterbunt-panketal.de
oder ruft uns an: 030 – 94 44 221. 
Gern vereinbaren wir einen Besuchstermin mit Euch.
Das Team der „Villa Kunterbunt“

Die Frage an die Kinder: Was macht ihr im Kindergarten, da-
mit ihr gesund bleibt?

Laura, 6 Jahre: Wir gehen in die Sauna.

Pia,5 Jahre: Wir gehen auch an die frische Luft.

Marcel, 6 Jahre: Wir machen Sport.
Fußballspielen ist auch gesund.

Erja, 4 Jahre: Gemüse essen.

Manuel und Johannes, 4 Jahre: Äpfel und Mohrrüben.

Cassy, 4 Jahre: trinken ist gesund. Apfelsaft.

Lea, 5 Jahre: und Tee und Wasser.

Jill-Celine: Aber Cola ist nicht gesund.

Matti, 4 Jahre: draußen spielen ist gesund, da können wir auch
klettern.

Bei uns ist was los: 1. Halbjahr 
Veranstaltungen in der Kita „Spatzennest“

- Jeden vierten Montag gehen wir alle in die Schwa-
nebecker Turnhalle. 

- Einmal im Monat gehen wir in die Bücherei.
28.02.06 Faschingsfeier
29.03.06 Osterbasteln mit Eltern; ab 17 Uhr
12.04.06 Osterfeuer mit Osterkörbchen suchen am Vormittag
09.05.06 Elterratgeber:

Thema: „Grenzen setzen, Erziehungsschwierigkei-
ten“
19 Uhr mit der Dozentin Frau Hilsberg

17.05.06 Ausflug in den Zoo nach Eberswalde
24.05.06 Verkehrserziehung (I.) mit den Giraffenkindern
02.06.06 Oma-Opatag ab 15 Uhr
08.06.06 Verkehrserziehung (II.)
14.06.06 Elternabend um 19 Uhr
14.06.06 Verkehrserziehung (III.)
21.06.06 bis
23.06.06 Fahrt auf den Bauernhof nach Schünow mit allen

Kindern ab 5 Jahren
07.07.06 Kita-Fest ab 16 Uhr; Thema ist noch in Arbeit
21.07.06 Übernachtung im Kindergarten 

Frühlingserwachen

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Panketaler,

der Frühling hat sich eingestellt und vom 12.04. – 21.04.2006
wollen wir ihn im Hort des Kinderhauses „Fantasia“ während der

Frühjahresferien unter dem Motto „Frühlingserwachen“ ge-
nießen.

Für folgende Aktivitäten und Unternehmungen kann im Hort das
Anmeldeformular abgeholt und bis zum  31.März 2006 abgege-
ben werden:

Mittwoch 12.04.2006 Wir backen Osterbrot  und lernen
verschiedene österliche Basteltech-
niken kennen

Donnerstag 13.04.2006 Eiersuchen – Eiertrudeln – Oster-
party

Dienstag 18.04.2006 Kochen – Backen - Dekorieren /
von Frühlingsrolle bis Fenster-
schmuck

Mittwoch 19.04.2006 Tagesausflug nach Schönwalde
zum Verein „Schatzhüter“  (Wir
benötigen 2 Euro Teilnahmegebühr
und 5 Euro Fahrgeld)

Donnerstag 20.04.2006 „Auf der Suche nach dem Frühling“
Wanderung durch die Gemeinde

Freitag 21.04.2006 Radtour ab Klasse 2  und Sport-
spiele in der Tunhalle

Wir freuen uns auf Euren Besuch!  Euer Erzieherinnenteam vom
Hort des Kinderhauses „Fantasia“ Schwanebeck

Veranstaltungen 
im Kinderhaus Fantasia 2006

Hier  meldet sich das Kinderhaus „Fantasia” aus Schwane-
beck!!!
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Panketaler, ein Jahr beginnt, ein
Jahr verrinnt  - 
im Jahr 2006 wir schon wieder sind.
Wir möchten regelmäßig, im Zeitalter der Schnelllebigkeit, des
Internets, der Informationsflut, des Sparens, das Medium „Pan-
ketal Bote“ nutzen, um Ihnen auf diesem  Wege mitzuteilen, wel-
che Aktivitäten und Unternehmungen es im Kinderhaus gibt.
Heute wollen wir einen kleinen Jahresüberblick geben, zu unse-
ren geplanten Höhepunkten und „Extras“.

Am 07. März 2006,  15.30 Uhr  gibt es Töpfern für Eltern
Am 21. März 2006,  15.30 Uhr  das Glasieren der Töpferwaren
(Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da unsere Plätze begrenzt
sind.)

Am 11. April 2006  lodert ab 14.30 Uhr unser Osterfeuer

Vom 12. bis 13. April findet die Abschlussübernachtung der Kl. 4
/ 5 / 6  von 16.00 – 10.00 Uhr statt.

Am 17. Juni 2006 sind alle eingeladen zum großen Sommerfest
des Kinderhauses!
Unter dem Motto „Ballmeisterschaften“ wollen wir feiern von
14.00 - 18.00 Uhr.

Am 26. Juni 2006  feiert unsere ABC-Gruppe ihr Kita–Abschlus-
sfest.

In den Sommerferien vom 10. Juli – 29. Juli, gibt es unseren Fe-
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rienspaß! Den Inhalt finden Sie wieder im Panketal Boten,  die
Anmeldeformulare gibt es im Hort.
(Bitte vergessen Sie nicht – Rechtzeitig angemeldet - sichert
Ihrem Kind die ungetrübte Teilnahme!)
Dies gilt auch für die Herbstferien vom 02. Okt. – 13. Okt. 2006

Am 10. Nov. 2006 ab 15.00 Uhr ist Laternenfest.

Es wird Wintertöpfern für Eltern geben und die Weihnachtswerk-
stätten der Kinder.
Das Jahr klingt mit Überraschungsweihnachtsfeiern aus.

Kinderhaus „Fantasia“ 
Dorfstraße14d
16341 Schwanebeck
Telefon Kitabereich: 030/9490001
Telefon Hortbereich: 030/98319588
Öffnungszeiten: 6.00 - 17.00 Uhr

Tag der offenen Tür in der Kita 
“Birkenbäumchen”

am Sonntag, dem 30.04.2006, heißt es bei uns in Hobrechtsfel-
de "Tag der offenen Tür". Unser Kindergarten hat die Pforten von
15 bis 18 Uhr geöffnet und wir begrüßen in unserem Haus alle
Neugierigen und Interessenten. Um 19 Uhr beginnt dann in Hob-
rechtsfelde wieder die Walpurgisnacht, wo auch unser Kinder-
garten vertreten sein wird mit Armbrustschießen und Schminken
für Jung und Alt.

Telefon: 030/94518578
Ansprechpartner: Anja Gehrke und Birthe Riesbeck
Hompage:www.birkenbaeumchen.de.vu
E-Mail:birkenbaeumchen@gmx.de

Anja Gehrke und Birthe Riesbeck

FZH Würfel e. V.

Fotowettbewerb  2006

In Vorbereitung der 750-Jahrfeier Schwanebeck 2007 führt der
FZH Würfel e. V. im Jahr 2006 einen großen Fotowettbewerb
durch. Eure Aufgabe besteht darin, die Gemeinde Panketal foto-
grafisch vorzustellen. Dabei sollte die Gemeinde mit ihren Se-
henswürdigkeiten, Besonderheiten, Ausflugszielen, Kultur- und
Sportangeboten, Neues und Altes festgehalten werden. Auch
persönliche witzige Schnappschüsse sind gefragt. Die Bilder sol-
len zugleich die Gemeinde über vier Jahreszeiten darstellen.
Wenn ihr noch nette kleine Geschichten zu den Fotos schreibt,
wäre das noch besser.

Alle eingereichten Bilder, ob auf Fotopapier, Diskette oder CD
sollen mit dem Namen des Einsenders versehen sein!!!

Die besten 20 Bilder werden prämiert!!!

Wer kann alles mitmachen?
Jeder, der Lust und Laune hat.

Was tun, wenn ihr keinen Fotoapparat habt?

Ganz einfach Jutta fragen.
Wann ist Einsendeschluss?
Einsendeschluss ist der 31.12.2006.

Was passiert mit den Bildern?

Wir basteln daraus einen Wandkalender.
Wir erstellen eine Broschüre über Panketal.
Wir fertigen eine Fotoausstellung an.

Wichtiger Hinweis:
Die abgegebenen Fotos werden Eigentum des FZH Würfel e.V.
Deshalb unterschreibt jeder Teilnehmer die Teilnahmeerklärung.
Bei unter 18-Jährigen müssen auch die Eltern unterschreiben.

gez.

Frank Nikolai
Vorsitzender
Tel. FZH 94796087

Barnimer Jugendwerk e.V.
Gemeinschaftshaus

Veranstaltungskalender April 2006

Kreativwerkstatt
Mo, Di, Mi
14-16 Uhr
Kreatives Basteln und Gestalten für Kinder und Jugendliche

Keramik/Töpfern für Kinder/Jugendliche
(ab Schulalter)
Di und Do, 15 Uhr
Bitte anmelden – leider haben wir nur noch am Donnerstag eini-
ge Plätze frei

Töpferkurs für Erwachsene
Do, 19.30 Uhr
Bitte anmelden!

Fotoklub
Fotografieren und Fotos selbst entwickeln
Mo, 16 Uhr
Ab 12 Jahre
Bitte anmelden!

Mal- und Zeichenworkshop
Mit Michal H. Rohde (bildender Künstler), Alter unbegrenzt
Di, 18.00 Uhr
Bitte anmelden!

„Gesang und Tanz aus den Kulturen der Welt“ (Meditation)
mit Anke Sahaja Kermes, für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Mi, 16 Uhr
Bitte direkt bei Anke anmelden!
Tel.:030/94517269

Hatha-Yoga
Entspannung für Körper und Geist
Für Erwachsene
Mi, 19 Uhr
Anmeldungen bei Claudia Justiz, Tel. 030/9259331
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Eltern-Kind-Turnen
Di, 14.00 und 15.15 Uhr in der Sporthalle der Grundschule Ze-
pernick
Für Kinder ab Laufalter
Anmeldungen bei Simone Bohnheio, Tel. 030/9442528

Sport für Vorschulkinder
In der Sporthalle der Grundschule
Mo, 15.15 Uhr
Anmeldungen bei Simone Bohnheio, Tel. 030/9442528

Vermittlung von Beratungsangeboten
- Kinder und Familien
- Jugendliche
- Drogenmissbrauch
Unter Kontakt und/oder Terminvereinbarung

Osterferien
Das Gemeinschaftshaus ist am 12. und 13.04., sowie vom 18.
bis 21.04. von 8 bis 17 Uhr geöffnet. Bitte melden Sie Ihre Kin-
der für die einzelnen Tagesveranstaltungen an.

Angebote
Mittwoch,12.04.
Ab 10 Uhr
„Osterbasteln“

Donnerstag, 13.04.
Ab 10 Uhr
„Osterbasteln“

Dienstag, 11.04.
Ab 10 Uhr
„Inlinertag“
Schutzhelme nicht vergessen!

Mittwoch, 12.04.
Treff 10 Uhr
Fahrradtour in die Rieselfelder (nicht ohne Helm!) mit Picknick

Donnerstag, 13.04.
Ab 10 Uhr
Spiele im Garten und kleine Wettbewerbe

Freitag, 14.04.
Ab 10 Uhr
„Dekorationen mit Papierblumen – wir gestalten unser Haus“

Veranstaltungen der Waldkindergruppen
Bei Exkursionen an den Sonntagen ist Treff immer am Gemein-
schaftshaus. Von dort aus fahren wir gemeinsam in das Wander-
gebiet.

Waldwiesel (Kinder der 2.Klassen)
So, 02.04., 10 Uhr – Exkursion
„Frühblüher“ – im Bucher Forstrevier mit K.H.Frommolt

Mi, 05.04., 15 Uhr im Gemeinschaftshaus
„Osterbasteleien“

So, 30.04., 10 Uhr – Exkursion
„Alle Vögel sind schon da…“ mit K.H. Frommolt

Waldfüchse (Kinder der 3.Klasse)
Do, 06.04., 15 Uhr im Gemeinschaftshaus
„Osterbasteleien“

So, 09.04., 10 Uhr – Exkursion
„Element Feuer“ – im Beiersdorfer Wald mit Gabi Schönbeck

Waldspechte (Kinder der 4.Klasse)
So, 02.04., 10 Uhr – Exkursion
„Zwergendörfer und Schlafbäume“ – im Hirschfelder Forstrevier
mit Gabi Breest-Grohnwald

Do, 27.04., 15 Uhr im Gemeinschaftshaus
„Armbänder“ aus Leder und Keramik

Kinder und deren Eltern, die nicht in den Waldkindergruppen ak-
tiv sind, können jederzeit „hineinschnuppern“. Auch Geschwi-
sterkinder dürfen dabei sein. Bei Interesse melden Sie sich bitte
unter Kontakt zu den Veranstaltungen an.

Naturerlebniscamp
Vom 10.-14..07.06
für Kinder ab 8 Jahren unter Begleitung eines Biologen  (K.H.
Frommolt) und einer Pädagogin (Gabriele Schönbeck) in die
Lausitz nach Rietschen mit Unterkunft/Frühstück im „Hofladen“.
Mittag und Abendbrot, sowie Picknick bereiten wir selbst zu. Die
Beförderung  erfolgt in einem Kleinbus.
Die Kinder erleben viele Abenteuer, Spaß und Spiel, begeben
sich auf interessante Wanderungen in die Natur und finden viel-
leicht auch die Spuren der Wölfe.
Das Camp ist ein „Pilotprojekt“ und wird kofinanziert durch den
Landkreis Barnim, die Gemeinde Panketal und das Barnimer Ju-
gendwerk e.V.
Bitte bald anmelden, denn die Platzkapazität ist begrenzt.
Teilnehmergebühr: 80,-€

Hexencamp
Zu Besuch bei der Hexe Hanni in  der „Alten Schmiede“/Alt Le-
win
Di, 25.07./Mi, 26.07.
Abfahrt: Di, 10.00 Uhr
Ankunft: Mi, etwa 16.00 Uhr
Max. Kapazität: 15 Kinder
Alter: ab 9 Jahre
Wir übernachten in Zelten und Zirkuswagen. Nur Schlafsäcke
sind mitzubringen.
Die Beförderung erfolgt in PKWs durch Mitarbeiter des Barnimer
Jugendwerkes.
Neben Hannis Hexengeschichten am Lagerfeuer gibt es eine
kleine Wanderung durch die Natur, eine Einführung in die Kräu-
terkunde mit Ausprobieren, viele Spiele und wenn Zeit übrig
bleibt, auch einen Besuch im Kleintierzoo Alt Reetz.
Teilnehmergebühr: 20,- € 
Anmeldungen unter Kontakt.

Kontakt:
Barnimer Jugendwerk e.V.
Gabriele Breest-Grohnwald
Gemeinschaftshaus
Mommsenstraße 11
16341 Panketal/OT Zepernick
Tel.: 030/94414681
Fax: 030/94414687 
e-mail: bjw2000@t-online.de

Infoveranstaltung zu Lern- und 
Verhaltensproblemen

Am 3. Mai 2006 findet um 19.00 Uhr am Freien Gymnasium
Zepernick eine Informationsveranstaltung zum Thema Lern-
und Verhaltensprobleme statt.
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Für Eltern, Ärzte, Pädagogen und Interessierte besteht die Mög-
lichkeit sich z.B. über Ursachen von ADS/ADHS, Verhaltensauf-
fälligkeiten, Lese-Rechtschreibschwäche zu informieren. Weite-
re Informationen: Freies Gymnasium Zepernick, Spreestraße 2,
16 341 Panketal, 030/94 418124;  www.freies-gymnasium-ze-
pernick.de

SENIOREN

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Zepernick e.V.
stellt sich vor:

Seit 15 Jahren besteht unser Ortsverein, zurzeit 260 Mit-
glieder

Sitz: Heinestraße 1 in 16341 Panketal, Teil: 030-9447193

Vorsitzende: Helga Kärgel

Stellv. und Leiterin des Seniorentreffs: Renate Heidrich

Das Büro ist dienstags von 09.00 bis 16.00 Uhr und frei-
tags von 09.00 bis 12.00 Uhr besetzt.

Es werden folgende Veranstaltungen angeboten:

montags: Englisch für Fortgeschrittene 10.00 Uhr

Gymnastik 14.00 und
15.00 Uhr

dienstags: Gymnastik 10.00,
14.00 und
15.00 Uhr

mittwochs: Kartenspiele 13.00 Uhr

Skatrunde 15.00 Uhr

donnerstags: Schach 09.30 Uhr

Singen 14.00 Uhr

(jeden 1. und 3. Donnerstag)

Handarbeiten 14.00 Uhr

freitags: Seniorentanz 09.00 Uhr

Jeden 2. Freitag im Monat findet ein gemeinsamer Kaf-
feenachmittag statt. Wir sind stets bemüht, durch Vorträ-
ge oder auch Modenschau diese für die Mitglieder interes-
sant zu gestalten. In Zusammenarbeit mit dem AWO-Rei-
sedienst „Reisen mit Herz“ (Potsdam) bieten wir unseren
Mitgliedern auch zahlreiche Tagesreisen an. Zweckmäßig
ist es, sich bei Interesse für eine genannte Veranstaltung
vorher mit der Leiterin des Seniorentreffs in Verbindung zu
setzen, um sicher zu sein, dass eine Teilnahme möglich
ist (sehr große Nachfrage)!

Der Siedlerverein Gehrenberge 

möchte allen Bürgern von Panketal mit der Vorstellung
seines Programms die Gelegenheit geben, am Gemein-
schaftsleben teilzunehmen. Die Veranstaltungen finden in
der Regel jeden 3. Freitag um 20.00 Uhr in der Gaststät-
te „Zur Deutschen Eiche“, Birkholzer Straße statt.

Die Themen:

Am 17.03.2006 Der Rasen – Anbau und Pflege

21.04.2006 Nachbarschaftskonflikte

19.05.2006 Fragen an den Bürgermeister

16.06.2006 „Das ist die Berliner Luft“, Ber-
lin und seine Geschichte

15.09.2006 Die Sportbewegung in Schwa-
nebeck

20.10.2006 Arthrose – Volkskrankheit Nr. 1

17.11.2006 Unsere Feuerwehr - Einsätze
und ihre Kosten

09.12.2006 Jahresabschlussfeier

Änderungen sind vorbehalten.

Der Vorstand des Siedlervereins

Sport

Der Reit- und Fahrverein “Hubertus” 
Zepernick e.V. informiert

Die jährliche Mitgliederversammlung des Reit- und Fahr-
vereins „Hubertus“ Zepernick e.V. fand am 18.02.2006 im
Vereinshaus am Zepernicker Sportplatz statt. Nach dem
Finanzbericht, dem Jahresbericht und der Abstimmung
der Beitragsordnung für 2006 gab es eine lebhafte Dis-
kussion über weitere Aktionen, die der Reit- und Fahrver-
ein „Hubertus“ Zepernick e. V. im Jahr 2006 veranstalten
möchte.

Der Höhepunkt wird neben der Veranstaltung am 01. Mai,
den Lehrgängen in der Reitanlage Kreinbring, wieder das
Reit- und Springturnier am 09. – 10. September 2006
sein. Das vielseitige Schauprogramm, verbunden mit den
sportlichen Wettkämpfen, begeistert jedes Jahr viele Zu-
schauer. Nun gilt es, Befürworter und Sponsoren für die-
ses Event zu gewinnen. Was der Reitverein mit gespen-
deten Geldern macht, zeigt uns die Voltigierhalle, die im
Jahre 2003 mit Hilfe finanzieller Unterstützung der Ge-
meinde Panketal, erbaut wurde. Dafür möchten wir uns
ganz herzlich an dieser Stelle bedanken. Die Voltigierer
haben nun die Möglichkeit, bei Wind und Wetter ihrer Lei-
denschaft, dem Turnen auf dem Pferd, nachzugehen. Der
Spaß am Umgang mit den Pferden sowie das Miteinander
mit anderen Kindern und Jugendlichen steht beim Volti-
giersport im Vordergrund. Im Anschluss an die Mitglieder-
versammlung fand im gemütlichen Rahmen eine Fa-
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schingsfeier für die Kleinsten unseres Reitvereins statt.
Sehr zur Freude der Kinder, die Gefallen beim Vorzeigen
ihrer Kostüme und bei den Spielen hatten.

Bernd Kreinbring

„Gesundheit fällt nicht vom Himmel“

Noch Plätze frei! 
Präventionsangebot des SG Schwanebeck 98 e.V.:
„Rücken fit“ mit Wirbelsäulengymnastik 
Für alle die Ihrem Rücken etwas Gutes tun wollen!
Termin: 04.04 - 20.06.2006
dienstags von 10.00-11.00 Uhr
im ev. Gemeindehaus Schwanebeck (Dorfstr.)
Kurskosten: 80 Euro (für Vereinsmitglieder 70 Euro)
Dieser Kurs wird bei den Krankenkassen  nach § 20 SGB
V anerkannt und die Kurskosten werden bis zu 80 % von
den Krankenkassen bezuschusst.

Anmeldungen  sind erbeten bei:
Simone Bohnheio (DTB-Rückenschulleiterin)
Tel.030/ 944 25 28

SG Schwanebeck 98 e.V.
Sportverein mit dem Gütesiegel Sport pro Gesundheit
Abt.Gesundheitssport
Maleika Grün

POLITIK

1. Die Linkspartei.PDS  lädt ein:

Wir laden alle Mitglieder und interessierte Bürger zur
nächsten öffentlichen Versammlung am Montag, den 10.
April 2006 um 19.00 Uhr in den Saal des Rathauses der
Gemeinde Panketal am Bahnhof Zepernick Zepernick,
sehr herzlich ein.
Thema: 
Diskussion zum Entwurf der Leitlinien der Ortsentwicklung
der Gemeinde Panketal

i.A. W. Draeger

Die Fraktion der Linkspartei.PDS lädt ein:
Wir laden alle interessierten Bürger unserer Gemeinde Pan-
ketal sehr herzlich zur nächsten Fraktionssitzung am Don-
nerstag, dem 4. Mai 2006 um 18.00 Uhr in den Saal des
neuen Rathauses am Bahnhof Zepernick ein. Neben der Be-
ratung von Vorlagen für die kommende Sitzung der Gemein-
devertretung werden ausgewählte Probleme beraten.

Wilhelm Draeger
Fraktionsvorsitzender

Mitteilungen des SPD Ortsvereins Panketal:

Der SPD-Ortsverein Panketal wünscht allen Mitbürgerin-
nen und  Mitbürger schöne Osterferien.

Die Laufbewegung trifft sich weiterhin jeden Sonntag um
10.00 Uhr an  der "Alten Schmiede" im Ortsteil Zepernick zu
einem lockeren etwa 45-minütigen  Lauf durch Panketal.

Weiter Informationen unter  www.spd-panketal.de 

Uwe Voß
Ortsvereinsvorsitzender

„Grüne Lokalrunde“

Der Vorstand des Regionalverbandes Niederbarnim von
Bündnis 90/Die Grünen lädt am 23.04.2006 zum 7 Tref-
fen der Gesprächsreihe „Grüne Lokalrunde“.

Thema:
1.
Arbeite mit, plane mit, regiere mit? -
Wie weiter mit der Bürgerbeteiligung und Basisdemokra-
tie in Panketal? 
Diskutieren Sie mit uns in diesem Sinne u.a. zu folgen-
den Fragen:

1. Bürgerinitiativen in Panketal – Spielverderber oder
Mitspieler?

2. Netzwerk Panketal – Eintagsfliege oder lebendige Ge-
staltungskraft?

3. Bürgerbeteiligung, ein „Hobby der Alten“?
4. Bürgerhaushalt 2006- Der Beginn eines ständigen Be-

teiligungsprozesses?

2.
1. Panketaler Baumfest am 06.05.2006

Ort und Zeit:
Restaurant „Zur Wartburg“ (am S-Bahnhof Röntgental)
am 23.04.2006 ab 19:00 Uhr

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage www.gru-
ene-niederbarnim.de (Termine)
In der Hoffnung auf eine rege Teilnahme

Stefan Stahlbaum
(Mitglied des Vorstandes)

WIRTSCHAFT

Gewerberaumvermietung im Rathaus

Die Gemeinde Panketal bietet folgenden Gewerberaum
zur Vermietung ab 01. April 2006 an:

Größe: 60,92 m2 mit WC und Waschraum
Lage des Raumes: im Rathaus, Erdgeschoss
Kaltmiete: 7,50 €/m2 = 456,90 €
Betriebskosten: 1,00 €/m2 = 60,92 €
Gesamtmiete: 517,82 €
Kaution: 3 Monatskaltmieten
Interessenten melden sich bitte bei Frau Fiedler, Zimmer
211, Telefon: 030/94511212 oder per e-mail:
a.fiedler@panketal.de 
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SERVICE

Information zu Veränderungen in der 
Abfallwirtschaft !!!

Sehr geehrte Kunden,
wir geben Ihnen Veränderungen in der Organisation der
öffentlich-rechtlichen Abfallentsorgung im Landkreis Bar-
nim bekannt.
Ab sofort ergeben sich die nachfolgenden Zuständigkeiten:

Landkreis Barnim
Bodenschutzamt

Coppistraße 1 f
16227 Eberswalde
Tel.: 03334 / 214 214 
Fax: 03334 / 214 547 

E-Mail: bodenschutzamt@kvbarnim.de
zuständig für:
- Abfallberatung
- Telefonische Anfragen zur Abfallentsorgung
- Fragen / Reklamationen zu DSD-Stellplätzen

sowie zur Papierentsorgung
- Vertrieb von Abfall- und Laubsäcken
- Anmeldung zur Entsorgung von Laubsäcken

und Elektroschrott
- Bearbeitung von Widersprüchen zu Abfall-

gebührenbescheiden
- Öffentlichkeitsarbeit
- Veranstaltungen in Grundschulen und Kitas

zu abfallwirtschaftlichen Themen

Gesellschaft für Abfallwirtschaft
Barnim mbH (GAB)
Potsdamer Allee 38
16227 Eberswalde
Tel.: 03334 / 30 57 0
Fax: 03334 / 30 57 30
E-Mail: gab@barnim.de

zuständig für:
- An- und Abmeldungen zur Hausmüllentsorgung
- Änderungsmitteilungen (Änderung von

Personenzahl, Behälterzahl, Behältergröße)
- Bestellung von Sonderabfuhren
- Fragen zu Abfallgebührenbescheiden
- Bearbeitung von Einzugsermächtigungen 
- Änderungen von Kundendaten / 

Bankverbindungen
- Versendung von Sperrmüllkarten

Ihre Ansprechpartner 
in der GAB Telefon

Frau Wallburg 03334 3057-18
Frau Rosenfeld 03334 3057-17
Frau von Poblotzki 03334 3057-16
Frau Kuhlmann 03334 3057-15
Frau Rumpf 03334 3057-12

Keine Veränderungen gibt es bei den vom Landkreis
Barnim beauftragten Entsorgungsunternehmen. 

Mit freundlichen Grüßen, Ihre GAB

Mitteilung des Gutachterausschusses für
Grundstückswerte im Landkreis Barnim

Auslegung der Bodenrichtwertkarte des Landkreises Barnim

Die neue Bodenrichtwertkarte wird in der Zeit vom 01.04.2006
bis 30.04.2006 während der Sprechzeiten in der Verwaltung der
Gemeinde Panketal, Schönower Straße 105, 16341 Panketal,
Zimmer 205 und in der Geschäftsstelle des Gutachterausschus-
ses, Dienstgebäude: Poratzstraße 75, 16225 Eberswalde öffent-
lich ausgelegt.

Lampe
SB Liegenschaften

KIRCHE

Evangelisch-methodistische Kirche 
(Friedenskapelle), Straße der Jugend 15, 

Zepernick

Unsere Gottesdienste im April:
Sonntag, 02.4 um 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Martin Brose) + Kindergottesdienst
Sonntag, 09.4 um 17.00 Uhr:
Gottesdienst zu Palmsonntag für alle Altersgruppen mit
Schwarzlichttheater und gemeinsamem Abendessen
Karfreitag, 14.4 um 9.30 h:
Abendmahlsgottesdienst zu Karfreitag (Carolyn Kappauf) + Kin-
dergottesdienst
Ostersonntag, 16.4 um 9.00 Uhr:
Gemeinsames Osterfrühstück

Anschließend um 10.00 Uhr: 
Festgottesdienst mit Kindersegnung (Carolyn Kappauf)

Sonntag, 23.4 um 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Friedrich Marsing)+ Kindergottesdienst
Sonntag, 30.4 um 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Carolyn Kappauf)

Regelmäßige Veranstaltungen:
Montags von 14 bis 21 Uhr:
„Open House“ für junge Leute ab 12 Jahren 
Dienstags um 7.30:
Morgengebet
Dienstags 10.00 – 11.30:
Englischunterricht für Personen mit einigen Vorkenntnissen
Mittwochs ab 14.30:
Miniclub (Betreuung für Kinder ab Krabbelalter)
Mittwochs um 17.30:
Englischunterricht für Anfänger (gerade erst begonnen)
Donnerstags 16.00 – 18.00:
„Hand-in-Hand“ Eltern-Kind-Treff 
Freitags um 17.30:
Q-Club (Kirchlicher Unterricht)

Weitere Veranstaltungen:
Mittwoch, den 12. und 26.4 um 19 Uhr: Bibelgespräch
Donnerstag, den 27.4 um 15 Uhr: Seniorenkreis

Sonnabend, den 29.4 ab 10 Uhr:
Frühlingsfest mit Flohmarkt, Dritte-Welt-Stand,
Kinderprogramm, Suppe, Getränke, Kaffee und Kuchen, u.v.m.
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung:
Gemeinde Panketal,
SG Öffentlichkeitsarbeit, Cassandra Hube
Tel. 030/ 94511 173, Fax 030/ 94511 199,
E-mail: c.hube@panketal.de

Folgende Formate sind möglich:
1/1 Seite
185 x 280 mm 383,47 Euro

1/2 Seite
185 x 140 mm (zweispaltig) 191,73 Euro

90 x 280 mm (einspaltig)

1/4 Seite
185 x 65 mm (zweispaltig) 92,03 Euro

90 x 130 mm (einspaltig)

1/8 Seite
185 x 32,5 (zweispaltig) 46,02 Euro

90 x 65    (einspaltig)

1/16 Seite
90 x 32,5 mm (einspaltig) 23,01 Euro
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